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 -zu»- Acitation legitimiren , nach Vernehmung der Erbleihe-Conditionen ihre Erklärung thu«,
und das weilue darauf erwarten. Lasset den-14. Nov. 1780.

Aus8ürstl. Kriegs- und Domamen-Lämmer.
7) Nachdem resolviret worden, daß die auf dem Fulda-Strohm zwischen hier und Hersseld ge

hende Herrschaftliche Commercien-Schiffe mit allem Zubehör Meistbietend verpachtet werden
sollen; als wird solches denen, so diese Schiffe in Pacht zu übernehmen sich entschließen wer-

j • den. mit dem Beyfügen bekannt gemacht, daß sie sich in dem aufSonnabend den r6. Decemb.
K. a. anberaumten LiciiationStermin in der hiesigen Licent-Stube einzufinden, die Pacht? Con-
bitiones, nach beygebrachten Atrestatis, daß sie der Schiffahrt kundig sind, und das zu Ueber-
nehmung der Schiffe erforderliche Vermögen besitzen, auch eines guten Lebenswandels sich
zeithero beflissen, zu vernehmen und daraufzu erklären haben. Cassel den 11. Novemb. 1780.

2tus Fürst!. Rricgs - und Domainen - Lämmer daselbst.

8 ) Es sollen nachstehende Wiesen und Treseney - Land an den Meistbietenden auf Z, oder d Jahr
 verpachtet werden: ij Eine Wiese am Lindenberge am obersten Forsthaus a 4^ Ack. 7 Rut.
welche in denen letzten Jahren Arnold Senning von der Waldau in Pacht gehabt, 2) zwey
Wiesen vor der Waldau im Vogthayn ä Ack. 6 Rut. und 3^ Ack. 1 Rut. so eben derselbe
in Pacht gehabt, 3) zwey Wiesen zu Nordshausen im Kellerbach ä 4^ Acker und von de»
Dachsberge an der Pfarrwiese a 8rs Ack. welche bisher der Grebe Sieberr von Rcnq-rsbau-

sen in Pacht gehabt, 4) 3^ Ack. Land am Reisberge, desgleichen if Acker an der Wiese
 am Reißderge, so in denen letzten Jahren Melchior Schackes in Pacht gehabt; wer nun z»

 Pachtung des ein oder andern Stückes Lust hat, der kann sich entweder bey dem Hrn. Geh.
Kriegs- und Domainen-Rath Kulenkamp in Witzenhausen, oder dey dessen Mandstano dem
Herrschaft!. Wollenwiegcr Lauer in Cassel melden, und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen.

y) ES will der Grebe Schmincke zu Dissen, die sogenannte Knaustische Güther daselbst bestehend
in räumlicher Wohnung, Scheure und Stallung, drey Garten bey der Wohnung gelegen, zu
sammen vhngefehr 4 Acker, und 120 Acker Land, auch x.pter. 20 Acker Wiesen wachs, worauf

 150, auch noch mehr Stück Schaafe, ohne sonstiges Vreh gehalten werden können; worbey
 zur Nachricht dient, daß die Brandewews-Brennerey daselbst betrieben werden kann, auch al

les in guter Düngung befielt und gutem Stande ist, auf Petri-Tag msteheuden Jahrs ver

pachten.

Cit at io Creditorum.

js) Alle diejenige«, welche! an den beyden ledigen Standes und ab mtestato verstorbenen aus hie
siger Stadt bsirtigen Geschwister Hellemann, nemlich der Helena Hellemaun so vor anderthalb

 Jahren und des unterm Hochlödl. Hessischen von Bosischen Infanrerie-Regiment gestandenen
Fourier Friedrich Hellemann der ohnlängft in America mit Tode abgangen, Verlasscnschaft
oder sonst rechtliche Ansprüche zu haben vermeinen, werden auf Instanz der sich gemeldet und
legitimirten Erben hiemrt edictaliter und percmtorie dergestalt vorgeladen, daß sie in termino
Donnerstag den izte« Februar a.f. vor hiesigem Fürstlichem Amt und Stadtgericht entweder
persönlich oder durch genügsame Bevollmächtigte, frühe um 9 Uhr erscheinen, ihre an der Ver-
laffenschaft, oder sonst habende Ansprüche gehörig vertsicireu und sich dazu resseäkive legitims
 ten, oder sonst gewärtigen sollen, wie sie gänzlich präcludiret, mit ihren Forderungen abge
wiesen, und die Erbschaft denen sich gemeldeten Erben ohne weiteres ausgefolgt werbe. Hof
geismar den 20. Novemb. 17 So.

tzürstl. Hess Amt - und Sradr-Gericht das. Ucartin, Amtmann. Hartwig, b, t. Conful.
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